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DOSSIER «INTERNET / INTRANET 2000»

KORREKTURZEICHEN
non A/ois Kemp/

Als ich vom ARBIDO-Dossier «Internet/Intranet 2000» ver-
nahm, verspürte ich plötzlich eine kribbelige Unruhe. Mehr
als zwei Kalenderjahre waren seit meinem letzten PS zu
lYetzrawsc/iere durchs weltweite Web gezogen. Die Internet-
Aktien haben sich inzwischen frei von Bodenhaftung in vir-
tuelle Höhen gesurft. Der Buchstabe E ist in der deutschen

Sprache noch häufiger geworden (Web, E-Commerce, Error).
Und dem Millenniumskäfer hat man mit hoher Dosis Infor-
matizid rechtzeitig den Garaus gemacht.
Sicherheitshalber hatte ich selber noch im vergangenen
Jahrhundert die elektronische Version von iVetzrausc/iera aus
dem e-Archiv genommen. Denn das gehäufte Auftreten von
Link 404 (NOT FOUND) war wirklich keine Empfehlung für
jemanden, der sich bemüht hat, einzelne Fäden im Knäuel
der wachsenden Informationsnetze zu verfolgen und deren
Verlauf im Sinn-Zusammenhang zu verstehen; kurz: Literacy
im sich wandelnden Umfeld von neuen Informations- und

Kommunikationstechnologien bzw. Informationsgesellschaft
zu thematisieren. Um nun auch die kribbelige Unruhe noch
loszuwerden, will ich hier ein paar fällige Korrekturzeichen
zu Vetzrauschen nachtragen.

Einerseits ist es natürlich nicht so, dass sich seit 1997 alles

und dazu grundsätzlich verändert hätte. Den Blick für
Fusionen zu schärfen beispielsweise, ist weiterhin eine gute
Empfehlung. Auch den Zählrahmen brauchen Sie nicht in die
Ecke zu stellen, denken Sie nur an XHTML 1.0, Internet II,
Intel III, Explorer 5 oder Netscape 6. Und wer nie Hilfetexte
zu Suchmaschinen liest, den darf es nicht wundern, wenn ein
Zwischenraum mal als logisches UND (wnuti.google.com), mal
als logisches ODER (Wtem.aZtanista.com) interpretiert wird,
mit den entsprechenden Auswirkungen auf das angezeigte

Ergebnis. Zudem sind Schlüsselwörter wie Meta-Information,
Virtuelle Bibhothek oder Z39.50 aktuell geblieben, und es ist

gut, Abkürzungen wie FAQ, PDF, URL oder XML einordnen

zu können.

Andererseits gab es Veränderungen formeller und inhalt-
licher Art, die nach Berichtigung, Korrekturzeichen rufen.
So wäre es etwa zweckmässig und gar nicht aufwändig, frü-
here Texte mit einem schlauen Computerprogramm an die

neue deutsche Rechtschreibung anzupassen. Damit könnte
man verhindern, dass Such-Robotor hier und dort über alte
ASCII-Positionen stolpern. Ein ä ist nun Mal kein e. Doch

was bringts? Das kontext-sensitive Verhalten von Suchma-
schinen der neuesten Generation ist derart beeindruckend,
dass Benutzer/innen mit dem Nebeneinander, der Juxta-
position von alter und neuer Schreibweise werden leben
können. Information Professionals aber werden ihr voraus-
schauendes laterales Denken als Wettbewerbsvorteil aus-
spielen. Denn der Einbezug von Konzeptbegriffen, das

Berücksichtigen von Einzahl- und Mehrzahlformen, Uber-

Setzungen, Sprachvarianten, Synonymen und Homographen,

oder etwa das Variieren mit fehlenden und aufgeloesten (sie!)
Umlauten können in Suchformulierungen kleine Wunder
bewirken.

Freilich kommt man heute selbst durch Zufallstreffer bei der
Suche und dank Einsatz künstlicher Intelligenz ziemlich
weit. So habe ich mit der reichlich assoziativen Kombination
«Lattenzaun» und «Ringelnatz» in AltaVista den vollen
Wortlaut zu Christian Morgensterns Galgenliedern gefunden,
einschliesslich jenes sprichwörtlichen Zwischenraums, um
durchzuschaun.

Womit wir - Gedankensprung - bei den modernen Transit-
räumen des World Wide Webs angelangt sind. Die Rede ist von
den Portalen, diesen reichverzierten Eingängen in che Weiten
des Internets. Lässt man sich auf eines ein und besucht es

immer wieder, wird man sich bald unter seinesgleichen wohl-
fühlen. Sponsoren ermöglichen dynamische Animation und

angenehmen Farbhintergrund, während die einzelnen Fenster
den Klick-Blick freigeben zu bevorzugten Web-Erfahrungen.
Dank Portalen verkürzt sich der Internet-Dreisprung beim

Navigieren heutzutage oft zum Zweisprung. Die Funktion «I'm
Feeling Lucky» von Google verspricht einem sogar nach dem

Absprung mit einschlägigem Keyword gleich die perfekte
Landung. Darum lautet mein Ratschlag zum Schluss: Erhöhen
Sie Ihre Kompetenz (hteraey) beim Formulieren von Fragen.
Die Suchroboter werden es Ihnen lohnen und vermehrt bei den

Problemlösungen fündig werden.

P.S.

Vet^rausc/icn (ursprünglich ein Begriff der Kommunika-
tionstechnik) war die leicht verwirrende Bezeichnung für
Texte, die 1995-1997 zu Internet-Entwicklungen im
ARBIDO erschienen sind, oft begleitet von ein paar Start-
Adressen im Weh. Dieser Tradition möchte ich auch heute

huldigen:

ADBS, Sites professionelles
/: ttp://w>w tr. adhs ./r
IDS, Informationsverbund Deutschschweiz Aleph-
Kataloge CH)
http .7/uwir.i/h. uni/ms.ch/ic/.s/cat/

Internet-Kompetenz
http.7/uwHJ.i«ternet-feompeten.z.eh/

Der Lattenzaun und andere Galgenlieder
http.7/wwipien.tii-harhurg'.de/Mttarbeiter/fcockeZ/ZynA\htmZ

Meta-Web des eidg. Parlaments
http .7/mttiw.parZameMt.ch/D/Metamef)//nde.ï. htm

Netzgeflüster (NZZ, Internet)
http .7/tc mir./izz. ch/onhne/07_nzz_aLfh fiZ//hifernef/it!ternet. htm
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